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Protokoll über die 
Veranstaltung des Zeidlervereins für Nürnberg und Umgegend e.V. 

am 15. Juni 2018 in Nürnberg 
 

Unsere Veranstaltung besuchten 23 Mitglieder und Gäste. Herr Burghardt begrüßte Frau 
Nicole Stubenhöfer von der  Wildlebensraumberatung als Vortragende des heutigen Abends. 

Unter dem TOP1 Geschäftliches gab Herr Burghardt folgende Hinweise: 

 Unser öffentlicher Auftritt auf dem Handwerkerhof ist gut beim Publikum angekom-
men. 

 Varroabehandlungsmittel sind noch nicht zur Auslieferung da. Information folgt über 
die Homepage. 

Anschließend hielt Frau Stubenhöfer ihren Vortrag über 

Die Schaffung von Lebensräumen für  blütenbesuchende Insekten als 
gemeinschaftliche  Aufgabe 

Frau Stubenhöfer stellte das Projekt der LfL (Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft) 
vor. Ziel ist es, die Biodiversität zu steigern, um einen weiteren Rückgang an Arten zu stop-
pen. Es steht unter dem Motto:  Jeder sollte etwas beitragen – nicht nur einer (Staat, Kom-
mune usw.) muss alles tragen. 

Frau Stubenhöfer erläuterte mehrere förderfähige Projekte, wie 

 KULAP 2018 

 und Greening. 

Gefördert werden einjährige und auch mehrjährige Blühstreifen und Blühflächen. Der Grund-
besitzer bzw. Landwirt kann je nach Maßnahme mehrere hundert € pro ha Fördermittel be-
kommen. 

Die blühenden Flächen nützen nicht nur vielen Insekten, die Honigbiene ist nur ein Teil da-
von, sondern auch dem Wild. Sie bieten Rückzugräume und Nahrung, wie z.B. Insekten für 
die vom Hungertod bedrohten Rebhuhnküken. Ferner nützen Blühstreifen an Gewässern 
und Hängen, um strenge Spritzauflagen zu mildern. 

Außerdem gibt es nichtförderfähige Maßnahmen, die in Städten und Gemeinden sinnvolle 
Vorhaben sind. Sie erfordern aber ‚starke‘ Bürgermeister und eine gute Bewusstseinsbildung 
der Bürger; nicht jeder sieht es ein, das da plötzlich ‚Unkraut‘ wachsen soll. 

Sowohl bei der Beantragung von Fördermittel als auch bei der Beratung zu Maßnahmen 
steht die LfL bereit. 

Ein wachsendes Problem sind Hausgärten mit Mährobotern und exotischen Gehölzen. 

Nach einer Diskussion und Hinweisen auf ausliegendes Informationsmaterial schloss Herr 
Burghardt die Versammlung.  

Erlangen, Juni  2018 

Peter Hahn 
-stellvertretend für den Schriftführer-  


